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 Landwirtschaft/Ernährung 

 Omega-3-Fettsäuren: Vom Gras ins Glas  

 Weidemilch als „Functional Food“ 

   

  Anders, als in der Werbung suggeriert, wird Milch üblicherweise 

von Kühen produziert, die im Stall stehen und mit konservierten 

Futtermitteln versorgt werden. Diese Form der Milchviehfütterung 

sichert hohe Milchleistungen pro Kuh, erfordert jedoch u.a. einen 

hohen Aufwand für die Futterernte und Futtervorlage im Stall. Die 

früher verbreitete Weidehaltung wurde weitgehend eingestellt. 

 

Sinkende Milchauszahlungspreise lassen Produktionssysteme mit 

geringerem Aufwand, sog. „Low-Input-Systeme“ , auch ökono-

misch wieder attraktiv erscheinen. Ein interessanter Aspekt ist 

hierbei, dass Milch, die mit einem hohen Anteil an frischem Grün-

futter erzeugt wird, einen Zusatznutzen aufweist. Der Gehalt an 

Omega-3-Fettsäuren, die der Mensch mit der Nahrung zuführen 

muss, verdoppelt sich im Milchfett weidender Kühe. So erzeugte 

Milchprodukte könnten als Lebensmittel mit gesundheitsfördernden 

Inhaltsstoffen („Functional Food“) vermarktet werden.  

 

Innerhalb des Projektes „Weidemilch als Functional Food“ der 

Fachhochschule Weihenstephan wird diese Strategie verfolgt. 

Zusatzeffekte werden genutzt, wie der Aspekt, dass eine grasende 

Kuh in Gebieten mit Tourismus zum Landschaftsbild „passt“ und 

dass die Kuh für den Landwirt gleichzeitig als „Erntehelfer“ fungiert. Projektziel ist die Erarbeitung 

von produktionstechnischen Hinweisen für Landwirte hinsichtlich einer modernen, weidebasierten 

Milchproduktion. Mit den Projektpartnern (Milchwerke Berchtesgadener Land Chiemgau eG; Lebens- 

mitteleinzelhandel) wird die Tragfähigkeit von Gesundheitsargumenten in Kombination mit besonde- 

ren Erzeugungsbedingungen sowie eine nachhaltige Vermarktungsstrategie erarbeitet. 

 

Das BMBF unterstützt diese Forschung im Rahmen der Förderlinie „FHprofUnt“ mit insgesamt  
197.000 Euro. Die Projektlaufzeit endet im Jahr 2010. 

  

 

 
Zuwendungsempfänger:Fachhochschule Weihenstephan                                 

Fakultät Land- und Ernährungswirtschaft 

Projektleitung:Prof. Dr. Eggert Schmidt,  
Prof. Dr. Gerhard Bellof 
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